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P112196 Änderung der Verordnung über die Aufnahme in die Brückenangebote 
(Aufnahmeverordnung Brückenangebote) 
 

 
 

 
 
 
://: 1. Der Regierungsrat beschliesst die Änderung der Verordnung über 

die Aufnahme in die Brückenangebote (Aufnahmeverordnung 
Brückenangebote). 

2. Diese Änderung ist zu publizieren; sie wird auf Beginn des Schul-
jahres 2012/2013 am 13. August 2012 wirksam.  

 

 

Begründung 

Die Schule für Brückenangebote (SBA) unterstützt Jugendliche, die 
nach der obligatorischen Schulzeit keinen direkten Zugang zu einer Be-
rufslehre oder einer weiterführenden Schule gefunden haben mit unter-
schiedlichen, in der Regel einjährigen Bildungsangeboten. Das voll-
schulische Brückenangebot «Basis SBA» richtet sich vor allem an leis-
tungsschwächere Schülerinnen und Schüler. Mit einer Reform soll das 
Angebot klarere Strukturen mit mehr Verbindlichkeit erhalten und die 
Selbständigkeit der Jugendlichen gefördert werden. Der Bezug zur Ar-
beitsrealität soll durch vermehrte praktische Tätigkeit verstärkt werden. 
Nebst einem Sozialpraktikum, das ab Schuljahr 2013/14 obligatorisch 
wird, gehören zeitlich flexible Schnupperlehren und Betriebsbesichti-
gungen zu den wichtigen Elementen der Laufbahnvorbereitung. Mit der 
Einteilung des Schuljahres in Trimester erhalten die Lernenden früher 
als heute ein erstes Zeugnis, das sie bei der Lehrstellensuche verwen-
den können.  
Zur Umsetzung dieser Vorgaben muss die Aufnahmeverordnung an-
gepasst werden.  

 


